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Das komplette Spek-
trum der Handchirurgie 
mit kindlichen Fehlbil-
dungen, die Wiederher-
stellende Chirurgie mit 
Deckung von Hautde-
fekten und Wiederher-
stellung von Funktionen 
sowie die Verbrennungs-
chirurgie inklusive der 
Behandlung von Folgen 
von Verbrennungen.

Die größte Herausfor-
derung sehe ich im Etab-
lieren einer neuen Fach-
richtung. Vielleicht auch 
im Bewusstwerden in der 
Bevölkerung, dass nun an 
unserem Klinikum Schön-
heitschirurgie am Körper, 
wie z.B. Fettabsaugungen, 
neben der Wiederherstel-
lenden Chirurgie durch-
geführt werden kann. 

Mein größter Antrieb 
ist die Zufriedenheit der 
Patienten und die Freude, 
das Leiden von Menschen 
vermindert, wenn nicht 
sogar geheilt zu haben. 

Der Schwerpunkt 
in meiner Klinik liegt in 
der Behandlung aller, 
auch seltener Krebs- und 
Blutkrebserkrankungen, 
nicht zuletzt inklusive 
der autologen Stammzell-
transplantation, die wir in 
Osnabrück als einziges 
Zentrum anbieten.

Der weitere Ausbau 
des Krebskompetenz-
zentrums, welches schon 
in vielen Bereichen von 
meinen Kollegen und mir 
aufgebaut wurde, wie z.B. 
dem Darm-, Pankreas-, 
gynäkologischen und 
dem Brustkrebszentrum. 

Mein Ziel ist es, je-
dem Menschen in seiner 
speziellen Erkrankungs-
situation die für ihn pas-
sende und insbesondere 
individuelle Therapie auf 
dem höchsten Stand der 
Wissenschaft zukommen 
zu lassen.

Osnabrück hat mit 
dem Zentrum für Mus-
kuloskelettale Chirurgie 
im Klinikum eine Ein-
richtung erhalten, die die 
gesamte Bandbreite der 
orthopädischen und un-
fallchirurgischen Versor-
gung auf höchstem Niveau 
anbietet. In der Klinik für 
Unfallchirurgie werden 
alle Verletzungen des Be-
wegungsapparates the-
rapiert. Insbesondere die 
am schwersten Verletzten 
(sog. Polytraumen) und 
die Alterstraumatologie 
liegen mir am Herzen.

Etwas sehr Gutes 
noch besser zu machen. 
Unfallchirurgische Patien-
ten werden am Klinikum 
schon immer sehr gut be-
handelt. Diese Expertise 
noch weiter zu steigern ist 
meine Herausforderung.

Menschen helfen, 
Menschen heilen. Der un-
fallchirurgische Patient 
erleidet unvermittelt Ver-
letzungen, die nicht selten 
seinen Alltag oder gar sein 
Leben bedrohen. Unsere 
Aufgabe ist es, diese Men-
schen zu retten, Schmerz 
und Leid zu lindern, sie 
wieder herzustellen und in 
den Alltag zu integrieren. 
Die Patienten wieder in ihr 
gewohntes Leben zurück-
zuführen, das ist meine 
Motivation.

Wir haben gemein-
sam als Team in den letz-
ten Jahren die Klinik konti-
nuierlich weiterentwickelt 
und Hürden verschie-
denster Art bewältigt. Für 
die nahe Zukunft wird 
zunächst die organisato-
rische Weiterentwicklung 
der Abteilung im Vorder-
grund stehen. Mit dem 
Aufbau des neuen Zent-
rums für muskuloskeletta-
le Chirurgie werden wir 
das Behandlungsspekt-
rum erweitern und hoch-
spezialisierte Leistung in 
der Behandlung von Ver-
letzungen und Erkrankun-
gen des Bewegungsappa-
rates anbieten können. 

Im Zuge der allgemei-
nen Knappheit im Bereich 
des Personals in Medizin 
und Pflege wird ein Haupt-
augenmerk auf die Aus- 
und Weiterbildung und 
somit auch auf der Bindung 
des ärztlichen und nicht-
ärztlichen Personals liegen. 

Eine hervorragen-
de Einzelperformance 
führt nicht zwangsläufig 
zu einem erfolgreichen 
Mannschaftsergebnis. 
Auch in der Medizin sind 
wir auf ein gut funktionie-
rendes Team angewiesen. 
Wir haben hier ein tolles 
Team, mit dem es großen 
Spaß macht Spitzenmedi-
zin zu betreiben.

In den letzten drei 
Jahren haben wir die 
pneumologische Ab-
teilung innerhalb der 
Medizinischen Klinik I 
aufgebaut. Wir sind jetzt 
die erste und einzige Kli-
nik für Pneumologie in 
Osnabrück und können 
seit letztem Jahr auch die 
Weiterbildung zum Fach-
arzt für Lungenheilkun-
de anbieten. Ziel ist es, 
die jetzt selbstständige 
Klinik mit den Schwer-
punkten pneumologische  
Endoskopie (alle Thera-
pieverfahren), Lungen-
krebszentrum und Wea-
ning (Entwöhnung vom 
Beatmungsgerät) weiter 
auszubauen. 

Die größte Heraus-
forderung der Zukunft 
wird es sein, weiterhin 
gut qualifiziertes Per-
sonal im ärztlichen und 
pflegerischen Bereich 
aufzubauen. 

Das Klinikum Osna-
brück bietet den Vor-
teil, dass alle Fachab-
teilungen im wahrsten 
Sinne des Wortes unter 
einem Dach arbeiten. 
Die Arbeit im interdis-
ziplinären Team für den 
Patienten treibt mich an 
und macht die Arbeit zu 
etwas Besonderem.

Christian WeinandProf. Dr. PrivatdozentDr. Corinna Petz Dr. Antonio Ernstberger Dr. Casper Grim Dr. Hagen Vorwerk
Sektionsleiter Plastische, Hand- & 

Wiederherstellungschirurgie

Chefärztin der Klinik für  
Onkologie, Hämatologie &  

Blutstammzelltransplantation

Chefarzt der Klinik für  
Unfall-, Hand- und 

Wiederherstellungschirurgie

Chefarzt der Klinik für 
Orthopädie und Sportmedizin

Chefarzt der Medizinischen Klinik V  
- Klinik für Pneumologie

AN DIE NEUEN ÄRZTE IM 
KLINIKUM OSNABRÜCK3 Fragen

Welchen Schwerpunkt setzen Sie als Verantwortlicher in Ihrer neuen Abteilung?
Was wird die größte Herausforderung?         Was treibt Sie als Mediziner an? 2 3

1

1 1 1 1 1

2
2

2

2
2

3

3

3

3 3


